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Miniſterrweiſen

eit in welcher das Regiment vom grünen TiſchinerWe Blüthe und die Schablone bei allen Regierungs
in rden in hohen Ehren ſteht als deren beſonderes und
erborragendſtes Charakteriſtikum zu gelten hat daß die leitenden
Sreiſe micht nur all und jeden Konnerx mit dem Volke verloren
haben ſondern ſich auch über die Stimmung im Lande einer
Selbſttänſchung hingeben die wenn ſie nicht bald einer beſſeren
Ertenntniß Platz macht dem Staate ſchließlich zum Nachtheil
reichen muß iſt es gewiß nicht ganz ohne Jnterefſe an dieſer

Stelle auch einmal zu hören was ein Mann der ob ſeiner
freimüthigen Aeußerungen über die Regierenden ſchon manchmal
lebhaft von ſich reden machte über die im Reiche und in
Preußen verfolgten Regierungspraktiken für Gedanken hat
Maximilian Harden der wenn wir nicht ganz irren gegen
wärtig auf Weichſelmünde ſühnt was er nach Anſicht des

richts in Worten dem Monarchen angethan hat die be
ſchauliche Stille ſeines Feſtungslogements benntzt die Miniſter
reiſen von denen um Oſtern herum ſo viel und mancherlei zu
melden war einer kritiſchen Betrachtung zu unterziehen und
wir folgen ihm an Hand feines diesbezüglichen Auffatzes im
neueſten Hefte der Zukunft um ſo lieber als wir vieles zu
unterſchreiben vermögen was er ſagt wenn er hie und da auch
in ſeinen Anſchauungen vielleicht den geſunden Boden verläßt

Er iſt bei all ſeiner Weltabgeſchiedenheit nicht mißgünſtig
der Zukunfts Mann er gönnt Preußens Miniſtern und des
Reiches Staatsſekretären die Exholungsreiſen nach Oberitalien
an die See oder ins Gebirge ſchon weil ſie dann andere
Geſichter ſehen als die der Dezernenten und Vortragenden
Räthe aber er bedanert dabei daß dieſe Fahrten den Excellenzen
nicht die Erlebniſſe und Erfahrungen bringen die man ihnen
wünſche und die ſie ſich ſelbſt erſehnen ſollten weil ſie es eben
verſchmähen ſich ins Volk zu miſchen Ein paar Bekannt
ſchaften am Brunnen auf einer Bergſpitze an der Table
höte aber mit Auswahl eine Excellenz kann ſich doch nicht

mit der Roture einlaſſen So vergeht die Zeit angenehm
und der Miniſter nimmt die Zuverficht heimwärts daß er
ein allgemein bekannter und anerkannter ein im wahrſten
Wortſinn prominenter Mann iſt und daß die Deutſchen ſoweit
ſie eben nicht den Umſturzparteien angehören im Grunde doch
recht zufriedene glückliche Leute ſind Beſehen erlebt hat

der excellente Herr nichts umd keinen negen ſeines Weſens
Willensrichtung beſtimmenden Einfluß bringt er nach Hauſe
Er kann nun wieder von früh bis ſpät Vorträge hören
Petenten empfangen und Verfügungen unterſchreiben Die
Ausführung kann er nicht überwachen und das Gebiet wo die
Verfügung wirken ſoll kennt er faſt nie wenigſtens nicht die
lebendige Fülle der Einzelheiten Die Anſchauung fehlt woher
ſollte ſie kommen Er iſt langſam oder geſchwind die
hierarchiſche Leiter hinanfgeklettert war Referendar Aſſeſſor
Fath Präſident einer Provinzialregierang vielleicht auch
Offizier oder Grundbeſitzer Dann kennt er doch ſeinen Beruf
Sonſt hat er im Lande der Kaſtenſcheidmngen nur im Bann
kreiſe der Bureaukratie gelebt

Und doch entſcheidet erſt der Kampf ums Daſein wer für
ein Amt einen Beruf der Paſſendſte iſt Nicht darauf kommt
es an ob die Regierenden konſervativ oder liberal adelig oder
bürgerlich find ſchon Lagarde das Wort kann nicht zu oft
cikirt werden hat geſagt als Führer einer Lokomotive habe
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Stand ſeine Kaſte im Sinnen für das Volkswohl vergißt
Das geſchieht auch faſt immer Aber die Beſten und
Paſſendſten rücken nicht in die wichtigſten Stellen vor Die
bleiben den Privilegirten Und wie nach Weismann s Lehre
den im Dunkel lebenden Thieren das Auge allmälig erliſcht
weil es für dieſe Art keinen Werth mehr hat und alſo die Seh
kraft nicht auf ihrer Höhe erhalten wird ſo ſchwinden auch
den Privilegirten nach und nach die Eigenſchaften mit denen
die Natur den Menſchen anusgerüſtet und für den Lebenskampf
tüchtig gemacht hat Das haben die politiſchen Metaphyſiker
die an ewig unabänderliche Geſetze glauben nicht gemerkt eins
von dieſen Gefetzen ſchien ihnen zu heiſchen daß ohne Rückſicht
auf ihre Tauglichkeit die Träger der glänzendſten Namen auf
die ſichtbarſten Plätze berufen werden Die Folgen ſind
nicht zu verkennen Der alte Ruf deutſcher Verwaltung iſt im
Norden längſt dahin Faſt überall iſt man zufrieden wenn die
Behörden ihren Thatendrang zügeln Gutes iſt von ihnen doch
nicht zu erwarten Selbſt Bismarck s Genie verſagte da
den Dienſt wo die Anſchauung fehlte

Bei uns wird über die franzöſiſchen und namentlich über
öſterreichiſche Miniſter hochmüthig gelächelt Wer aber die
Reden der Herren Waldeck Rouſſean und Millerand lieſt merkt
bald daß dieſe Männer im Leben erwachſen ſind und aus ihrem
Advokatenberuf eine Summe von Eindrücken mitgenommen haben
die der auf dem gewöhnlichen deutſchen Wege bis zum Miniſter
ſtuhl Gelangte nicht erwirbt Herr v BöhmBawerk Oeſterreichs
Finanzminiſter hat ernſte volks wirthſchaftliche Studien gemacht
und Herr v Wittek der Eiſenbahnminiſter verräth wenigſtens
daß er allerlei geleſen hat Joſef Chamberlain iſt in Europa
ſacht zum ſchwarzen Mann geworden daß er ſein HandwerkLerſteht kann man aber nicht leugnen Würde irgend eine

Bank eine Aktiengeſellſchaft Herrn Brefeld oder Herrn Thielen
in hohen Lohn nehmen wenn dieſe Herren titellos wären
Man frage einmal bei Siemens Halske welche Erfahrungen
die Firma mit Herrn Boediker gemächt habe der doch einer
unſerer beſten Bureaukraten war Nur die Offiziere bewähren
ſich meiſt bei Krupp wie bei Loewe Anch nnſere Kriegs
miniſter ſind in ihrem Fach faſt ſtets tüchtig natürlich weil ſie
es kennen das ganze Reſſort überblicken und nicht nur auf
Akten und Vorträge angewieſen find Sonſt aber ſollen wir
lieber nicht hochmüthig fein imſere Verwaltung iſt ſo rück
ſtändig daß ihr Wirken der Monarchie nachgerade gefährlich
zu werden droht Dem Geſetz der Umwandlklung iſt auch die
monarchiſche Staatsform unterworfen auch ſie muß wenn ſie
nicht abſterben ſoll in einer Art von mimiery den entſtehenden
Gebilden ſich anpaſſen und ihre Hauptſorge auf die Wahl der
geeignetſten Helfer richten

Es fieht im Deutſchen Reich nicht ſo aus als ſollten wir
nächſtens Männer anderen Schlages bekommen Aber könnten
die Herren meint der Verfaſſer die wir nun einmal
haben ſich nicht Mühe geben das Land und die Leute kennen
zu lernen deren res publica ihnen anvertraut iſt Man hört
ja auch von inſormatoriſchen Reiſen aber deren Werth iſt
zumeiſt doch recht problematiſcher Natur da die Miniſter in
der Regel nur zu ſehen bekommen was ſie fehen ſollen im
übrigen aber durch offizielle Empfänge Konferenzen Frühſtücks
und Diners ſtark in Anſpruch genommen werden bis die zur
Abreiſe feſtgeſetzte Zeit erſchienen iſt Warum fehnen ſich

niemand konſervativ oder liberal zu ſein ſondern ſachverſtändig

DZT

ſMachdr E verboten

Berlobung und Trauung
in der Univnm

die Herren nicht einmal in eine Provinzſtadt, frägt der
Auffatz verbitten jeden Empfang jede offizielle Beläſtigung

Den Tag an welchem ſie ihrem Verlobten fürs Leben an
gehören will alſo den Tag der Trauung ſetzt allein die
Braut feſt und der Bräutigam beſcheidet ſich dabei Er muß
ſehr wichtige Gründe für die Abänderung des von der Braut

Schilderung des amerikaniſchen Heirathsceremoniells

Von Emil Berdau
Sobald ein junger Amerikaner der Union das Wort von kannt gewordenen Verlöbniſſes

einer Geliebten erhalten hat welcheg ihn zum Glücklichſtender Sterblichen macht iſt es ſeine Fucht bei den Eltern der

Braut um die Beſtätigung der Zuſage nachzuſuchen oder bei
ihrem Vormund die Erlaubniß zur ſpäteren Heirath einzu
dolen Die ſog smart form oder feine Sitte verlangt daß
der Bräutigam in Perſon bei den Etern oder dem Vormunde
erſcheint Nur wo dies nicht möggich iſt darf das Geſuch
ſchriftlich geſtellt werden Hat der Bräutigam den consent
oder die Einwilligung erhälten ſo iſt die Verlobung zur
reellen Thatſache geworden Die nächſte Pflicht des Bräu
tigams iſt jetzt den Verlobungsring für die Braut anzu
haffen Iſt das geſchehen ſo muß die Bekanntmachung der
Verlobung ohne Verzug erfolgen Der Bräutigam benach
richtigt ſeine Verwandtſchaft davon und dieſe macht entweder
perſönlich der Braut ihren Beſuch oder wenn das nicht an
geht läßt ſie ihr ein Schreiben zukommen und zwar
ſofort in welchem ſie ihre Freude üder die empfangene
Nachricht ausdrückt und die Braut in ihrer Mitte herzlich
willkommen heißt Dieſe Beſuche hat die Braut in Perſon
zu erwidern die ſchriftlich erhaltenen Glückwünſche ſchriftlich
zu beantworten

Erſt wenn dies geſchehen iſt wird auch das allgemeine
Aubiikum von der Verlobung in Kenntniß geſetzt entweder
de ſchriftliche Benachrichtigung an die Zeitungsexpeditionen

er geleſenſten Blätter welche dieſe Anzeigen gratis aufnehmen
5 er auch durch mündliche Mittheilung an bekannte Perſonen

x die Kunde dann ebenſo verbraten Freunde und Bekannte
e che durch die Zeitung oder ger Brief von der Verlobung
arm ſenden ebenfalls die herzlichſten Glück

ſche ein oder erſcheinen in Perſon Jur Gratulation
ieſe Gratulationsbeſuche ſind zu erwidern und die em

guten Ton verſtoßen und die Braut erzütnen will

angenen Briefe umgehend zu bgantworten

geſetzten Datums geltend machen wenn er nicht gegen den

Während eines beſtehenden anerkannten und öffentlich be
fällt die Beauſſichtigung der

jungen Leute fort Sie dürfen ohne übler Nachrede gerechten
Grund zu geben miteinander allein verkehren ſpazieren gehen
reiten fahren radeln das Theater beſuchen uſw und nur bei
ganz beſonderen Fällen tritt eine ſogenannte lady chaperon
oder Anſtandsdame hinzu

Zur kirchlichen Trauung werden Einladungen ausgeſandt an
diejenigen Perſonen welche von den Familien der Brautleute
vorher zu Gäſten bei der Feierlichkeit beſtimmt wurden Mit
der Einladungskarte gehen gleichzeitig ſo viel gedruckte Einlaß
karten zur Kirche ab als nöthig ſind Sollen die Geladenen
auch einer nach der Feier ſtattfindenden reception oder
einem Cercle der Neuvermählten beiwohnen ſo wird auch dieſe
Einladung und zwar auf geſondertem Karton erlaſſen Man
ſendet die ſämmtlichen Karten nicht früher als einen Monat
und nicht ſpäter als 14 Tage vor der Trauung ab

Auf eine Einladung zur Trauungsfeier wird nicht ge
antwortet Dem jungen Paagre zugedachte Geſchenke werden
in der Zeit von der erhaltenen Einladung bis zum achten Tage
vor der Ceremonie gemacht Tag ſelbſt und Stunde iſt gleich
giltig Sofort nach Empfang der Geſchenke die zugeſandt
werden erfolgt die ſchriftliche Dankesabſtattung Die Etikette
verlangt daß die Geſchenke direkt vom Laden aus in welchem
ſie gekauft wurden in weißes Papier verpackt mit weißem
ſchmalem Band beſchnürt dem Empfänger zugeſchickt werden
eher des Abſenders wird mit weißem Band am Packet

efeſkigt
Sollen die Geſchenke bei der Hochzeitsfeier nicht ausgeſtellt

werden ſo werden ſie im Parlour auf weißgedecktem Tiſch
geſchmackvoll arrangirt und die Braut erläßt acht Tage vor
der Tranung Einladungen an die Geſchenkgeber zur Be
ſichtigung der Geſchenke Gewöhnlich geſchieht dieſe Einladung

ittag Sind die Geladenenanf einen Nachm erſchienen fo
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Erſcheint wöchentlich zwölfmal

und einmalſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

r Jund es die mindeſte Forderung daß ein Hegierender ſeinen und probiren wie ſich s da lebt was zu verbeſſern was neu
zu ſchaffen wäre Freilich müßten ſie mindeſtens eine Woche
lang bleiben und ihr Verkehr dürfte ſich nicht auf die
Honoratioren beſchränken Und geht einer in die Stadt ſo
mag der andere auf s Land gehen acht Tage auf einem
Rittergut acht Tage unter Bauern im Dorf Denn werden
ſie nach der Rückkehr einander etwas zu erzählen haben und
eine Sitzung des Staatsminiſterinms wird mehr ſein als eine
leere Förmlichkeit die nur dem Spießer noch imponirt Die
laufenden Nummern werden die Geheimräthe ſchon nach dem
Schema aufarbeiten Auch da wird viel Kraft vergendet
Der Geſchäftsgang iſt voll alexandriniſcher Umſtändlichteiten
darauf angelegt dem Talent die Luſt an der Arbeit zu rauben
Muß es ſo bleiben Soll ein Reich das auf den Gebieten
der Technik der Jnduſtrie und des Handels mit Briten und
Yankees den Konknrrenzkampf wagen will immer regirt
werden wie ein Patriarchalſtaat der Soldatenkönigszeit
Die Excellenzen ſollten öfter auf Reiſen gehen aber anf ſolche
die ihnen wirklich branchbare Jnformationen einbringen dann
würden ſie manche bittere Wahrheit hören und doch ſagen es
T enis und nüſtzlich ſich mitunter in die Mengen zu
miſchen

Wer vermöchte ſolchen Ausführungen wenigſtens in ihrem
Kern nicht zuſtimmen Leider werden ſie an den vorherrſchenden
Verhältniſſen nichts zu ändern vermögen St Bureau
kratius und St Schematismus find Heilige die bei uns un

antaſtbar ſind v
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer begiebt ſich morgen Montag zur Begrüßung

des mit dem Dampfer Stuttgart aus China heimkehrenden
Truppentrausports nach Hamburg Der Transport um
faßt ungefähr 200 Verwundete und Kranke

Die Königin von England iſt geſtern nachmittag von
Cron berg wieder abgereiſt

Wie aus Venedig gemeldet wird hat der Reichskanzler
Graf Bülow geſtern die Rückreiſe nach Berlin über München
an etreten

Die Norddeutſche Allg Je hört der Finanzminiſter
v Miquel werde zu Beginn der Landtagsverhandlungen aus
Wiesbaden in Berlin zurückerwartet

Der Keichstagsabgeordnete Graf Klinckowſtroem iſt an
Venenverkalkung lebensgefährlich erkrankt

Der kürzlich ſchwer erkrankte Abg Rickert kehrte geſtern
von ſeiner Erholnngsreiſe aus Jtalien nach Berlin zurück
ſein Geſundheitszuſtand hat ſich ziemlich gebeffert

Der Reichsinvalidenfonds Bankerott
Die ſeitens des Reichsſchatzjekretärs Frhrn v Thielmann

vor einiger Zeit zur großen Ueberraſchung des Hauſes im
Reichstage abgegebene Erklärung der Reichs invalidene
fonds ſei bankerott wurde damals vielfach hinſichtlich ihrer
Richtigkeit in Zweifel gezogen Leider trifft ſie aber nach der
Bilanz die dem Berichte der Reichsſchuldenkommiſſion über die
Verwaltung des Fonds für das Rechnungsjahr 1899 beigegeben
iſt nur allzuſehr zu Die Münchener Allg Ztg veröffentlicht
jetzt folgende Angaben aus dieſem Bericht

Der Vermögensſtand des nach dem Geſetz vom 23 Mat 1873
urſprünglich mit einer Kapitalfumme von 561 Millionen Mark
ausgeſtatteten Fonds ſtellte ſich am 30 Juni 1900 auf

erfolgt zuerſt der ſogenannte display of the presents die
Enthüllung der Geſchenke nud daun werden Thee Chokolade

und ſonſtige leichte refreshments oder Erfriſchungen
repräſentirt

Das Hochzeitskleid welches von der Schneiderin oder der
betreffenden Firma nie unter 10 Dollar oder 40 Mark Wochen
lohn hergeſtellt wird beſteht aus ſchwerem weißem Seidenſtoff
mit echten Spitzen garnirt Die Hände und Unterarme in
weiß Glacs Das Brautbonuquet ein Geſchenk des Bräutigams
beſteht aus beliebigen aber weißen Blumen deren Wahl der
Braut anheimgeſtellt wird Der Schleier iſt geſchmückt mit
Orangenblüthen Jſt die Braut ein wenig abergläubiſch ſo
trägt ſie

Something dorrowed something blue
Something old and sowething new

d h etwas Geborgtes etwas Blaues etwas Altes und
etwas Neues an ihrer Garderobe das ſoll eine glückliche Ehe
herbeiführen Der Bräutigam erſcheint im ſchwarzen Geſell
ſchaftsanzuge

Sehr oft giebt die Braut ungefähr eine Woche vor der
Trauung ihren Brautjuugfern einen luncheon Bei dieſem
darf keine Mannsperſon zugegen ſein Es iſt die Abſchieds
feier an das Mädchenleben und die Unterhaltung zwiſchen den
Damen ſtets eine rege und luſtige Desgleichen giebt der
Bräutigam feinen Brautſührern einen ſogenannten stag
dinner oder Abſchiedsmahl an das Junggeſellenlebei wobei
wiederum keine weiblichen Perſonen zugegen ſein djkrfen Die
Unterhaltung iſt ebenſo zwanglos

Acht Brautjungfern und acht Brautführer
aber wicht mehr ſind erforderlich ine
oder Ehrendame zwei kleine Blumen mädchen oder zwei kleine
Pagen zum Tragen der Brautſchleppe möge dabei ſein Die
Braut entſcheidet über die Toilette ihrer Jujlgfern Die maid
ot honor erſcheint aber ſtets in davon veſſchiedener Kleidung
Zwei Abende vor der Traunng hält Hie Braut mit den
Jbrigen Ceremonienprobe privatim RNiemand außer
Eltern und den Brautjnngfern Ehren Blumenmädchen
oder Pagen darf zugegen ſein

Die Dekoration in der Kirche

hl weniger
aid of bonor

beſteht gewöhnlich ausver anPalmen Blumenpflanzen Farnkräntern uſw
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267,725 828 M aus dem Kapital des Fonds ſind ab was
e voneſem Aktivbeſtand

gezcpüberſtebende Kapitalwerth der Verbindlichkeiten
es Fonds berechnet ſich bei Zugrundelegung einer 37 prozentigen

uni 1900 auf 385,867,298
Fehlbetrag

in Höhe von 17,641,470 Mark Dieſer net hat ab

F

s 7 des erwähnten Geſe bisher Zuſchüſſe in der1093,274 172 M e i e
Verzinſung nach dem Stand am 30
Mark es ergiebt ſich daher zum erſten mal ein

geſehen von der ſtetigen Veränderung des

von 145,078,680 M
Dem Kommiſſionsbericht iſt eine

ſich anf 888 106,603 M berechnet wovon angelegt waren in
3prozentigen Werthpapieren 14,477,100 M

s 06,612779t 51,671,9538,463,1004

1,881,671 M 39 PfDer Reſt mit s
beſtand in Guthaben bei der Reichshauptkaſſe und bei Bank
inſtituten An e a wurden im Rechnungsjahre 1889 an
die Reichshauptkaſſe abgeliefert 14,470,560 M Der Zinſenertrag
der Beſtände des Fonds beziffert ſich nach dem Stande vom

An Kapitalzuſchuß zu den
auf dem Fonds rühenden Ausgaben ſind im Rechnungsjahr 1899
11 März 1901 auf 3,516 v H

erforderlich geworden 15,497,610 M
Wenn auch nach dieſen ziffernmäßigen Nachweiſungen leider

die das
Reich den Jnvaliden gegenüber hat aus dem Fonds ſelbſt nicht

ſo wird das Reich durch
Zuſchüſſe aus den Ueberſchüſſen oder ſonſt welchen Fonds dafür
zu ſorgen wiſſen daß den Jnvaliden wird was ihnen Rechtens

Beunrnuhigung braucht in dieſen Kreiſen alſo
Hoffentlich läßt ſich aber der

Bundesrath durch den ungünſtigen Stand des Fonds und die
Nothwendigkeit dauernder Zuſchüſſe nicht zu einer Ablehnung
der vom Reichstag beſchloſſenen Veteranen Unterſtützung in Höhe

Ehrenpflichten dürfen nicht un
mag die Erfüllung auch noch ſo ſchwer fallen

zudem haben die Veteranen lange genug gewartet als daß es

nicht daran zu zweifeln iſt daß die Verpflichtungen

mehr völlig beſtritten werden können

zukommt Eine
durchaus nicht Platz zu greifen

pon 120 M jährlich verleiten
erfüllt bleiben

nicht endlich an der Zeit wäre ihre Wünſche zu erfüllen

Politiſches

Gegenüber der neueſten offiziellen Darlegung der ruſſi
ſchen Regierung wonach Kaiſer Wilhelm den Grafen
Walderſee als Generaliſſimus der internationalen Truppen in
China den andern Mächten vorgeſchlagen habe während
Graf Bülow doch im Reichstag erklärt hat dieſer Vorſchlag ſei
von Rußland ausgegangen bemerkt der Hamb Korr

Wir glauben zu wiſſen daß weder die Anfrage Kaiſer
Wülhelm s an den Zaren noch die Antwort des letzteren ſo
gelautet hat wie es hier dargeſtellt wird Die bekannte Note
von der wieder die Rede iſt wird durch den thatſächlichen Jn
halt des direkten Meinungsaustauſches zwiſchen den beiden
Kaiſern in ein noch viel ſchärferes Licht gerückt als es ſchon
durch die ruſſiſch offiziöſe Gegenüberſtellung geſchieht

Dem Reichskanzler müßte daran gelegen ſein daß dieſe
ſchroffe Widerlegung ſeiner Behauptungen von ruſſiſcher Seite
bald eine beid erſeitige Aufklärung findet dies könnte wohl nur
durch eine amtliche Veröffentlichung des thatſächlichen Jnhalts
des direkten Meinungsaustauſchs geſchehen

Die in allen Tonarten von Schmeicheleien und Bitten bis zu
Anklagen und Drohungen abſchattirten lauten Rufe der
Agrarier nach baldiger Einbringung der Zolltarif
vorlage im Reichstage haben bei der Regierung nichts ver
ſchlagen Jhre Hoffnungen die Vorlage ſchon in nächſter Zeit
vor Geſicht zu be kommen denen auch das hieſige Organ für
agrariſche Demagogie noch in ſeiner geſtrigen Abendansgabe
Ausdruck verleiht zerfließen in eitel nichts Dem Berl Tgbl
zufolge iſt es nämlich als vollſtändig ausgeſchloſſen zu
betrachten daß ſich der Reichstag noch im Laufe der bevor
ſtehenden Tagung mit dem Zolltarif Entwurf beſchäftigen
kann Der Bundesrath wird ſich vorausſichtlich bis in den
Herbſt hinein damit zu befaſſen haben es kann darüber ſogar
Winter werden Nun wird der Jammer wieder groß ſein
Auf die jetzt bevorſtehenden Glanuzle iſtungen der Diſch Tages
zeitung an tragikomiſchen Wuthansbrüchen ſind wir einiger
maßen geſpannt

Zu den geſtern auch von uns wiedergegebenen Bemerkungen
welche die Dtſch Tasztg an die Ankündigung einer neuen

oder Brautknecht und der head usher oder oberſte Braut
führer finden ſich eine Stunde früher in der Kirche ein um
nachzuſehen ob alle Arrangements in Ordnung find Ueber
haupt hat der best man vie ſchwierigſte und größte Auf
gabe Er beſorgt die Heirathslicenz den Trauring trifft die
Verabredungen mit dem Geiſtlichen kauft die Handſchuhe die
Stränßchen nnd die Schärpen für die Brautführer Dazu
liefert natürlich der Bräutigam das Geld Ferner bezahlt der
best man den Peediger beſorgt die Fahrkarten zur Hoch
zeitsreiſe läßt das Gepäck befördern und inſerirt die Hochzeits
anzeigen

Und nun endlich die Tranungsceremonie ſelbſt Die maid
of honor und die brides maids verſammeln ſich imBrauthanuſe Jhre Wagen folgen demjenigen der Braut
Währenddeſſen haben die ushers oder Brautknechte den
Gäſten die ihnen reſervirten Plätze in der Kirche angewieſen
Die Angehörigen und Freundinnen der Braut ſitzen vom
Altar aus links diejenigen des Bräutigams rechts Die Plätze
für die Familienmitglieder des Branutpaares ſind gegen die
übrigen mit breiten weißen Seidenbändern abgeſperrt Der
usher bietet einer eintretenden lady ſeinen Arm und führt

ſie gefolgt von ihrem gentleman auf ihren Platz Bis zur
Ankunft des Brantpagres jpielt der Organiſt mit halbem
Regiſter lebhafte Weiſen Wird das Brautpaar angekündigt ſo
ſpielt er mit voller Orgel den Hochzeitsmarſch Unter den
Klängen dieſes Marſches zieht nun die Prozeſſion oder
bridal procession in die Kirche ein Am Fuße der Kanzel

vor dem geſchenückten Altar ſteht der Geiſtliche und erwartet
die Nahenden welche in folgender Reihenfolge vom Portale

hereintreten
Zuerſt der Bräutigam und best man Sie ſtellen ſich zur

Linken des Geiſtlichen mit der Front nach der Verſammlung
auf der best man ein wenig nach rückwärts Dem Braut
S unmittelbar voraus ſchreiten Zweien die ushers

folgen die brides maids ebenfalls zu Zweien Dahinter

h allein Hinter ihr die kleinenenmädchen welche aus einem zierlichen Körbchen Blumen
auf den Pfad ſtreuen Vor dem Altar theilt ſich die Prozeſſion
Die usbers gehen links die brides waids rechts vom Geiſt
kichen und nehmen ihre Plätze ein Die waid ot honor

inſenertrags ſeinen
Grund in den dem Fonds durch eine Reihe ſpäterer Geſetze
über das durch das Geſetz vom 28 Mai 1878 beſtimmte Maß
hinaus fortdauernd auferlegten Neu und Mehrbelaſtungen
in der Bilanz von 1800 erſcheinen dieſe Mehrbelaſtungen mit
einem Jahresbetrag von 10,853,788 M und einem Kapitalwerth

Ueberſicht über die am
30 Juni 1900 vorhanden geweſenen Beſtände des Fonds an
Werthpapieren und Baarwerthen beigefügt deren Nennbetrag

ein Beweis dafür daß die
Dabnan gelegenen in rer
Die an deſſen Stelle von der Dif
hauptung daß die Nebenbahnvorlage den beiden letzten Landtagen
nicht mehr zugegangen ſei treffe nicht zu denn in der vorigen
Landtagstagung wäre nich
gebracht ſondern auch verabſchiedet worden Die Dtſch Tasztg

ind Wenn in der
nicht eingebracht werden
Schwierigkeiten

konnte ſo lag dies an techniſchen

wirklich vergebens ab aus der Verfolgung
politiſcher Pläne
nachläſſigung des Ansbanes des Eiſenbahnnetzes herzuleiten

Heer und Flotte
Das Reichsmarineamt beabſichtigt die bei dem in

Oſtaſien befindlichen 1 und 2 Seebataillon vorhandenen

zum 31 März d J ihrer aktiven Dienſtpflicht genügt
hatten zurückzuziehen Dieſe Mannſchaften werden vor

i im Monat Mai oder Anfang Juni die Heimreiſe
antreten

Von der Jnſpektion der Verkehrstruppen in
Berlin ſind Aufträge für Herſtellung einer Anzahl auto
mobiler Kriegsfahrzeuge gegeben worden Das eine der
Vebikel iſt ein einſitziger Motorwagen mit 2 maximartigen Ge
ſchützen der mit Nickelſtahlplatten gegen feindliche Gewehrkugeln
in ſeinen edleren Maſchinentheilen geſchützt iſt Ein zweites Militär
fahrzeug ſoll 2 Sitze vorn und 4 bregkartig augeordnete Sitze
rückwärts beſitzen Zwiſchen letzteren Sitzen wird ein kleiner
Tiſch zum Kartenleſen für Generalſtabsoffiziere angebracht
Endlich ſoll ein drittes Fahrzeug angeſchafft werden das auf
einem Artillerie Schießplatz zur raſchen Kontrolle der Schuß
wirkungen von den Schießſtänden aus benutzt werden ſoll Jm
übrigen werden bei den diesjährigen Manövern doppelt ſo viel
Motorfahrzeuge zugetheilt ſein wie bei den Stettiner Kaiſer
manövern im vorigen Jahre

Proteſte gegen die Brotvertheuerung

Eine Verſammlung der Fränkiſchen Gewerkvereine Hirſch
und Duncker ſcher Richtung in Ansbach hat einſtimmig folgende
Reſolution angenommen Die heute den 8 April im Saale des

Halbmond abgehaltene öffentliche Gewerkvereinsverſammlung
erklärt ſich mit den Ausführungen des Referenten einverſtanden
und erblickt in der Erhöhung der Brotgetreidezölle
einen Brotwucher ſchlimmſter Art ſeitens der Agrarier
ebenſo eine ſchwere Schädigung der Arbeiter auf induſtriellem
und wirthſchaftlichem Gebiete und fordert vom hohen Reichstag
nicht nur eine Ablehnung jeglicher Zollerhöhung ſondern die

Beſeitigzung der bisher beſtehenden vorgenannten
Zölle

Auslan
Die Wirren in Ching

Was die Amerikaner in China wollen iſt nicht ganz
durchſichtig der Vermuthung daß ſie begöſichtigen ſich als
finanzielle Berather Helfer und Retter der Chineſen aufzuſpielen
iſt neulich ſchon Raum gegeben worden Jm Einklange mit
ſolchen Plänen würde es durchaus ſtehen wenn ſie jetzt nicht
müde werden die an China zu ſtellenden Entſchädigungsanſprüche
auf ein Mindeſtmaß herabzudrücken um möglichſt billig große
Vortheile zu erlangen So jetzt wieder der Ne v York Herald
indem er geſchmackvoll Deutſchland als Shylock bezeichnet der
aus China ein Pfund herausſchneiden wolle ſo daß dieſes daran
verbluten müßte und verlangt Rockhill ſolle eine Kombination
gegen Deutſchland bewirken da die deutſchen Forderungen eine
permanente Beſatzung bezweckten Daß im Gegentheil Deutſch
land eine viel zu geringe Summe erhalten dürfte die gar nicht
im Verhältniß zu den aufgewandten Mitteln ſteht iſt zu oft dar
gethan worden als daß hier eine erneute Begründung dieſer An
nahme nöthig wäre Die auch von uns befürchtete Abſicht der
deutſchen Regierung eine ſtehende Kolonialarmee oder Beſatzung

wie man s nennen will iſt gleichgiltig in einem Theile Chinas
zu belaſſen wird ſich hoffentlich nicht erfüllen

England und Rußland laſſen ſich durchaus nicht ab
ſchrecken ſie erheben nach Meldungen der geſtrigen Londoner
Morgenblätter jetzt ihre Forderungen mit ziemlichem Nachdruck
Die engliſche iſt als angemeſſen zu bezeichnen ſie beträgt nach
der Daily Mail 6 Millionen Pfund Sterling Betreffs Ruß
lands war dieſer Tage in der SaaleZtg bereits die Anſicht
dargethan worden es würde nach Chinas Weigerung zur Unter

ſteht vor den brides maids Ganz zuletzt erſcheint die Braut
am Arme ihres Vaters oder desjenigen der ſie in die Ehe
giebt Die Schleppe der Braut wird von den kleinen Pagen
getragen welche wie die kleinen Blumenmädchen in weiße
Seide gekleidet ſind An den Stufen des Altars tritt der
Bräutigam ſeiner Braut entgegen nimmt ſie von ihrem Vater
mit Verbeugung in Empfang und tritt mit ihr vor den Geiſt
lichen zum Altar während der Vater einige Schritte rückwärts
ſtehen bleibt Dann fragt der Geiſtliche laut Who gives
this woman to be married to this man Wer giebt
dieſes Mädchen dieſem jungen Manne in die Ehe Darauf
tritt der Vater hervor ergreift die rechte Hand ſeiner Tochter
der Braut und legt ſie in die Rechte des Geiſtlichen welcher
ſie in die Rechte des Bräutigams legt Dann erſt nimmt der
Vater ſeinen Platz ein

Der rein kirchlichreligiöſe Akt intereſſirt uns hier weniger
Nach demſelben erfolgt die Uebergabe des Ringes an die Braut
Zum Empfange deſſelben übergiebt die Braut ihren Strauß
und den Handſchuh der rechten Hand an die herzutretende
maid of honor Sodann tritt der best man zum Bräutigam
greift in die Weſtentaſche reicht ihm den Ring und der
Bräutigam ſtreift ihn der Braut auf den vierten Finger

Darauf erſolgt die Gratulation des Geiſtlichen Iſt dieſe ge
ſchehen ſo bietet der junge Gatte ſeiner Gattin den rechten Arm
die maid of honor theilt den Branutſchleier vom Geſicht ſo
daß dieſes frei wird und arrangirt die Schleppe für die Pagen
Dann erfolgt unter brauſendem Orgelklang der Auszug aus
der Kirche in umgekehrter Reihenfolge wie der Einzug erfolgte
Die ushers bilden alſo die Nachhut Mittlerweile hat der
best man die Kutſchen zum Vorfahren gerufen Er giebt dem
Bräutigam Hut und Ueberrock und fährt dann in einer Kutſche
allein dem Paar voraus zum Brauthauſe Sind die Getrauten
aus der Kirche ſo verlaſſen zuerſt die Verwandten und dann
erſt die Gäſte des Paares das Gotteshaus
Wird nach der Trauung noch ein beſonderer Empfang oder

reception im Brauthauſe abgehalten ſo empfängt dabei das
junge Paar die Gratulation der Geladenen ſtehend umgeben

von den t r und h Denug zur Tafel eröffnet junge Paa Dex Vater derraut führt die lter des Schunigane die Mutter der
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Nebenbahnvorlage knüpfte erklären die Berl Pol Nachr
egierung die Kanalvorlage mit der

bringe ſei nicht zu finden
Tasztg aufgeſtellte Be

t nur eine Nebenbahnvorlage ein

brauchte ſich nur das Geſetz vom 25 Mai 1900 anzuſehen um
zu erfahren daß zum Bau von Nebenbahnen in der Tagung
von 1900 nicht weniger als 91,7 Millionen Mark für Klein
bahnen 20 Millionen im ganzen 115,7 Millionen M bewilligt

Tagung von 1899 eine Nebenbahnvorlage

Dafür daß ſie damals ausblieb iſt ſie in der
folgenden Tagung aber um ſo reicher ausgeſtaltet worden Die
Dtſch Tgszta müht ſich, ſo ſchließt die offiziöſe Darlegung

waſſerverkehrs
egen die Regierung den Vorwurf einer Ver

Einjährig Freiwilligen und ſonſtigen Mannſchaften die

zeichnung des Mandſchureiabkommens ſeine Entforderung nicht eben karg bemeſſen Jetzt wen iaungz
Telegraph aus Waſhington zu berichten die von Rußi aily
angemeldete Entſchädigungsforderung ſei größer n
die Deutſchlands Es verlangt entſchädigt zu werden s
die Unterhaltung von 123,000 Mann Truppen in China für für
Beſchädigung der Transmandſchuriſchen Bahn und anderes die

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Zweifel an der Wahrheit der Meldungen über

Friedensverhandlungen theilt auch Präſident Krüger mit
Umgebung Wie der Brüſſeler Korreſpondent des Londoner
Standard erfährt habe Krüger erklärt er ignorire die angeht

liche Neuerung der Friedensverhandlungen durch Botha völlig
und werde einem ſolchen Vorgehen keinen Vorſchub leiſten
Krüger s Anhänger lehnen fortgeſetzt alle Friedensanträge ad
deren Grundlage nicht die Anerkennung der völligen Üngb
hängigkeit der beiden Burenſtaäten bildet ſie ſagen die Ver
waltung von Transvagl habe in den Zoutpansbergen is Millio
nen Patronen und eine große Menge von Gewehren ange
ſammelt Da die Bürger von Tranusvaal alſo mit Waffen und
Munitton vollauf verſehen ſelen liege keine Nothwendigkeit vor
d unzuläuglichen Friedensbedingungen Kitchener s anzu
nehmen

Nicht minder ſkeptiſch muß man wieder gegen alle engliſchen
Siegesnachrichten ſein zumal ſobald ſie in gar keinem Ein

klange mit Meldungen der letzten Tage und im Widerſpruche
zur Landkarte ſtehen wie das von der Mittheilung der ver
rufenen Kabel Korreſpondenz dieſer Londoner Entenzüchteret
en gros gilt wonach es den Engländern einem Kapſtadier Be
richte zufolge gelungen ſein ſoll mit Dewet auf dem Wege
nach Pietersburg zuſammenzuſtoßen weil Kitchener g
Plan gut ausgeführt worden wäre Botha ſoll danach nach
dem Norden zurückgeworfen worden ſein und Del a rey würde
von den Engländern wieder eingekreiſt Man entſinne ſi
hierbei der Nachricht daß ſich Botha und Dewet bei
Vrede etwa 100 deutſche Meilen von Pietersburg entfernt
vereinigt haben ſollten Auch bei Jacobsdaal wollen die
Briten wieder mit den Buren zuſammengetroffen ſein wobei
die Buren zahlreiche Todte zu verzeichnen hätten

Ferner wird aus dem in der Kapkolonie halbwegs
zwiſchen Colesberg und Port Eliſabet gelegenen Orte Kradock
gemeldet Die Buren die ſich ſeit einiger Zeit in der Nähe von
Roodehoofts verſammelt hatten und durch Kruitzinger verſtärkt
wurden zerſtreuten ſich beim Herannahen des Oberſten Green
fild Sie plünderten 2 das Städtchen Connay eröffneten am
Freitag vormittag das Feuer gegen einen Etſenbahnzug der vonJſtriver berannahte verſchwanden aber beim Herannahen eines

Panzerzuges der aus nördlicher Richtung kommend mehrere
andere Züge geleitete Ein Panzerzug aus Port Eliſabeth wurde
24 Stunden hindurch hier angehalten ß 8

Mehr Glauben verdienen zumeiſt die engliſchen Hiobspoſten
ſo erſcheint auch nachſtehende Meldung der Daily Mail aus
Pietermaritzburg durchaus nicht unwahrſcheinlich es heißt darin
Die Behörden von Natal haben eine Kaffernverſchwö
rung entdeckt die darauf hinzielte in ganz Natal die Ober
herrſchaft der Neger wieder aufzurichten Die Nachricht
erregt deshalb Aufſehen weil die Zahl der Neger in Natal und
ſeiner Nachbarſchaft ſehr bedeutend iſt und weil ihnen der Krieg
zwiſchen den Weißen eine große Stärke verleiht
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Oeſterreich üngarn
Der dem deutſchen Kronprinzen zugetheilte Ehren

dienſt begab ſich geftern früh von Wien nach Tetſchen um ſich
u Landesgrenze dem Gefolge des Kronprinzen anzu
chließen
Der deutſche Botſchafter Fürſt zu Enlenbürg iſt nebſt

Gemahlin geſtern früh aus Merxran nach Wien zurückgekehrt

Schweden und Norwegen
Bezüglich einer Meldung der Kopenhagener Berlinske Tidende

aus Chriſtiania wonnch der neue norwegiſche Vertheidigungs
miniſter Stang ein außerordentliches Budget vorlegen wolle
deſſen Hanptpunkt eine Forderung für Grenzbefeſtigungen
an der öſtlichen Einmarſchlinie alſo gegen Rußland ſei
wobei es hieß der König habe ſich vorläufig privat dagegen
ausgeſprochen der konmandirende General ſei beſtimmt gegen
dieſen Plan und Stanug ſolle die Sache zu einer Kabinetsfrage
gemacht haben theilt Norsk Telegrambyrau mit in norwegiſchen
parlamentariſchen Kreiſen verlaute mit Beſtimmtheit daß die
Frage der Vorlegung eines außerordentlichen Budgets für Ver
theidigungszwecke nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen und zu keinem
Miniſterwechſel führen werde Man nimmt ſogar an daß im
nächſten Minlſterrath ein Beſchluß betreffend die Einbringung
einer derartigen Vorlage gefaßt werden wird

Niederlande
Mitten in die Berichte von Krieg und Kriegsgeſchrei hinein

kommt eine angeſichts der Weltlage einigermaßen deplacirte
Nachricht aus dem Haag Der holländiſche Miniſter des Aus

n

Braut wird vom Geiſtlichen geführt und der Vater des
Bräntigams führt irgend ein anderes weibliches Mitglied der
Familie der Braut Rach Schluß des Soupers zerſchneidet
die junge Gattin den mit weißem Zuckerguß und nur mit
Eiweiß hergeſtellten wedding cake oder Hochzeitskuchen Dann
zieht ſie ſich zurück um Toilette zur Hochzeitsreiſe zu machen
Der Bräutigam erwartet ſie am Fuß der Treppe zum zweiten
Stock oder im einſtöckigen Hauſe in der Halle Bei der Rück
kehr wirft die reiſefertig augezogene junge Frau ihr Braut
bouquet unter die Brautjungfern Diejenige von ihnen die es
auffängt wird die nächſte Braut ſein Unter einem Blumen
regen verläßt das junge Paar das Haus und fährt ab zum
Bahnhof

Und dann kommt die Proſa die Rechnungen Wer be
zahlt ſie Die Eltern der Braut bezahlen die Kutſchen die
Dekoration der Kirche und des Brauthauſes den Orgautſten
den Kirchendiener das Hochzeitsmahl die Muſik dabei und
etliches ſonſt Der Bräutigam dagegen bezahlt den Geiſtlichen
die Handſchuhe Kravatten und Sträußchen für die ushors
und die Bonquets für die Braut und ihre Brautjungfern
einſchließlich der maid of honor

Zu bemerken iſt noch daß der Bräutigam wenn die
Traunng am Vormittag ſtattfindet in Frack weißer Weſte
ſchwarzen Beinkleid Lackſtiefeletten weißer Seidenkravatte
weißen Glacés und weißem Blüthenſträußchen im Knopfloch zu
erſcheinen hat

Erfolgt die Traunng im Reiſekleid ſo tritt die Braut ohne
Brautjungfern und ohne Bonquet vor den Altar Statt des
Bouquets hält ſie ein Geſangbuch in der Hand Der
Bräutigam trägt ebenfalls Reiſeanzug weiße Kravatte keine
Handſchuhe Von der Kirche geht s dann unmittelbar per
Kutſche zum Bahnhof

Geſchieht die Trauung im Brauthauſe ſo fällt die
Ceremonie als ſtrenge Regel mehr dem freien Ermeſſen an
heim Man iſt nicht ſo eingeſchnürt in tauſenderlei Foörmlich
keiten Doch pflegt das Brautpaar ſtets während des
DTrauungsgktes unter einer an der Decke befeſtigten Krone
oder Glocke aus Biumen mit oder ohne weißen Tauben
paar zu ſtehen

we

th
iſt
S

un



r er

iner Eigenſchaft als Präſident des Verrtigen hat in ſe len SchiedsgerichtshofesMonngerohe r penel rcearopghben Mächten die Mit
e reee lagen dat der Schiedsgeridiebef gebilde

theilun Einſetzung wird nicht ſtattfinden Dieiſt hie e Kerdentton v von China Luxemburg Mexiko
Schicdsa ch nicht ratlfizirt wordenund der Türkei no

Frankreich ſie die zu den zahlreichen Kommentaren wie ſie dieJm ter enden ruſſiſchen Flotten bewegungen vor
wnd Villefranche in der Pariſer Preſſe erfahren und der

Toulon abend unter den letzten Telegrammen wiedergegebenen
geſtern des Gaulois wird in Tounlon ſelbſt zuverläſſig ver
Derpna rein techniſche Rückſichten die Verwirrung ver
ſicheren Admiral Birilew hatte Bedenken aus Rückſicht auf
anlaßt raturbedürftigen Zuſtand des ruſſiſchen Mittelmeer
d aiwaders ſich neben den Franzoſen und Jtalienern in

n zu zeigen Nach den Mißdeutungen die ſeine Abreiſe
Tonlon 3 hatte wurde ſodann der Ausweg gewäbhlt die beiden

753 ſiſchen Fahrzeuge nach Villefranche zur Begrüßung
s zu beordernBouber r b Spanien

iniſterrath wurde die Lage der Arbeiterrer Ueber 15,000 Arbeiter ſind dort be
ctiaunaslos weil die Reblaus die meiſten Weinberge zerſtört

4 Die Regierung wird um ihnen Verdienſt zu ſchaffen
fentüche Bauten ünternehmen ſo z B die Befeſtigung des
Zafens von Karthagena Der Finanzminiſter legte dabei die
Vuſtige Lage des Schatzamtes dar das bei der Bank von
Tyanfen eine Reſerve von 156 Millionen beſitzt

wegt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
z Halle 13 April Zur Erlangung der pbtloſophiſchen

Doktorwürde legte Herr Walther Zeidler aus Altenburg
S A der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Friedrichs
Univerſität ſeine JnauguralDiſſertation Das Zunftweſen in
der Stadt Altenburg vor
e

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Ein ehemaliger königlich preußiſcher Landrath Alfred

Jachmann der Gemahl der einſtmals hochgefeierten Sängerin
Jachmann Wagner kam dieſer Tage im Hoftheater zu
Meiningen mit einem fünfaktigen Schauſpiel Jande Witt zu Wort Der Held des Stückes iſt der berühmte
niederländiſche Staatsmann und Großpenſionär gleichen Namens
Der Autor beginnt ſein Schauſpiel mit der Zeit wo de Witt
auf dem Gipfel ſeiner Macht ſteht und endigt es mit der Er
mordung der beiden Brüder Wie die hieſige Jntendanz dazu
kam dieſes Stück mit dem gewohnten Aufwand von dekorativen
Mitteln und einer liebevollen Jnſcenirung an die Oeffentlichkeit
zu bringen dürfte wohl ewiges Geheimniß bleiben Von einem
dramatiſchen Aufbau pſychologiſcher Begründung und innerem
Zuſammenhang iſt nichts aber auch gar nichts zu veſpüren
dafür wird mit Hexenfſpuk einer ſtummen aſiatiſchen Königs
tochter die Gott weiß wie hereinſchneit u dgl deſto mehr
gearbeitet Selbſt das gutgezogene Meininger Theatervublikum
das ſür jede einigermaßen annehmbare Gabe dankbar iſt lehnte
dieſe Offenbarung ab Nur eine kleine Gemeinde Neugieriger
war vorhanden die durch hartnäckiges Händeklatſchen den
Dichter veranlaßte auf der Bühne zu erſcheinen Damit war
der Wiſſensdurſt befriedigt

Der Direktor des Breslauer Stadttheaters
Dr Theodor Loewe erläßt folgende Erklärung Die von einer
Reihe von Blättern gemeldete Streichung der perſön
lichen Subvention von zwanuzigtauſend Mark durch die
Breslauer Stadtverordneten Verſammlung iſt nicht als ein
Mißtrauensvotum ſondern aus formalen Gründen erfolgt Man
erkannte zwar das Bedürfniß nicht an die Summe auch für das
nächſte Jahr in den Etat zu ſetzen behielt ſich aber vor
eventuell im Herbſt auf Grund einer beſonderen Vorlage eine
Beihilfe für die Theaterdirektion zu beſchließen

Ein vielbegehrter Poſten ſcheint der eines Theater
direktors in Paris zu ſein Der Chroniquer des Matin
berichtet man habe ihm die Abſchrift von einem Pachtvertrageeines Theaters gezeigt das heute ſchlecht gelegen unbequem und

deſſen Zuſchauerraum weit davon entfernt iſt elegant zu ſein
und trotzdem beträgt die Miethe 86,000 Fres Mit den
Stenern Verſicherungen uſw ſteigt der Betrag auf 106,0600 Fres
im Jahre d da man beſtenfalls nur gcht Monate im Jahre
ſpielen kann beinahe 440 Fres täglich Dazu kommen überdies
noch die Reparaturkoſten des baufälligen Theaters die auf
20 30,000 Fres im Jahre ſteigen und ohne Ausnahme auf
Rechnung des Miethers zu ſetzen ſind Und dabei iſt dieſes
Gebäude ſeit den achtunddreißig Jahren ſeitdem es auf Koſten
eines armen Jmpreſario der ſich dabei ruinirt hat errichtet
wurde ſtets vermiethet geweſen Es iſt immer gut Beſitzer
eines Theaters zu ſein man hat ſtets Miether die ſich das
Recht einen Vertrag zu unterzeichnen ſtreitig machen ohne ihn
ſelbſt zu diskutiren Seit achtunddreißig Jahren hat nur ein
einziger Direktor der gerade zur rechten Zeit kam in dem
Theater ein Vermögen erworben nachdem er im Anfang beinahe
VBankerott gemacht hatte Alle die vielen anderen haben ent
weder ſich ſelbſt ruinirt oder andere einige ſchon nach wenigen
Monaten Aber die Liebhaber laſſen ſich dadurch nicht ab
ſchrecken Nur der Beſitzer verliert niemals da er das Recht
hat den unglücklichen Miether hinguszuwerfen wenn dieſer
nachdem er 46,000 Fres im voraus deponirt hat nur zwei
Wochen die Miethe ſchuldig bleibt

Jn Mantuag hat ſich vor 10 Jahren ein Ausſchuß
grbildet um dem größten Sohne der Stadt dem Dichter
Vergil ein Denkmal zu errichten Die Sammlungen

baben mit den Zinſen nunmehr 100,000 Lire erreicht und der
Denkmals Ausſchuß ſchreibt einen Wettbewerb für Entwürfe zu
dem geplanten Denkmale aus

t Jn Buda iſt man vor einigen Tagen auf einen
ntereſſanten Fund geſtoßen Bei Grlegerheft von Nach

grabungen wurde ein großer ſſteinerner Sarkophag ge
funden Der Boden deſſelben iſt rother Marmor der Deckel
weißer Stein Alsbald veebreitete ſich das Gerücht daß das

b Arpäd s des Ahnherrn der ungariſchen Könige ge
unden worden ſei Um die eigene Neugierde und diejenige der

ſedzren zu befriedigen ſprengten die Arbeiter den Deckel des
Annernen Sarges Durch den Spalt ſah man ein Gerippe Die

mnahme daß man es mit Arpäd s Grab zu thun babe wurde

dadurch erweckt daß Dr Ladislaus Wekerle den Fundort als
jene Stelle bezeichnet wo König Stephan der Heilige über
Arpkd s Grab die Kapelle Alba Maria bat erbauen laſſen Dies
verhält ſich auch wirklich ſo und darum verdient der Grabfund
jedenfalls Beachtung Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß man es
mit einem alten römiſchen Sarkophag zu thun hat wie deren M
früher in jener Gegend mehrere gefunden wurden

d v

Gerichtsverhandlungen

w Dresden 13 April Der Hauptmann v Beuſt von
der 2 Compagnie des Jäger Batgillons Nr 18 der wie ſ Z
mitgetheilt mit der Frau eines Arztes ein Liebesverhältniß
unterhielt und den Gatten inhaftiren ließ wurde heute kriegs
gerichtlich wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt
und verſuchter Nöthigung ſowie wegen Freiheits
beraubung zu drei Monaten und drei Wochen
Gefängniß verurtheilt

w Wien 13 April Der Maſſenmörder Warneck der
am 8 Januar eine Frau und zwet ihn verfolgende Männer er
We hatte wurde heute zum Tode durch den Strang ver
urtheilt

Provinzialnachrichten

Querfurt 12 April Selbſtmord Geſtern vormittag
hat ſich in ſeinem Gewächshauſe der Kunſt and Handelsgärtner
Guſtav Pablke erhängt Wahrſcheinlich hat der ſehr arbeit

s ſolide Mann dieſe That in einem Anfalle von Schwermuth
gethan

r Naumburg 18 April Konkurs Ueber das Vermögen
des Ytittergutspächters Rittmeiſters der Landwehr Woldemar
Hertwig in Eulau iſt der Konkurs ausgebrochen Hertwig
bewirthſchaftet ſchon ſeit mehreren Jahren die Rittergüter zu
Eulau und Goſeck

Zeitz 13 April Unglücksfall Geſtern abend 7 Uhr
wurde mit dem Schnellzug ein junger Menſch in den Berg
mannstroſt nach Halle gebracht Er ſoll auf einem benach
barten Kohlenwerke in den Kreoſotkeſſel gefallen ſein
alſo vermuthlich in einer Schweelerei und lebensgefährliche

Verletzungen davon getragen haben Wer der Verunglückte iſt
und wo der Vorfall ſich ereignet hat iſt noch nicht bekannt

X Mühlberg Elbe 12 April Die Sächſiſch Böh
miſcheDampfſchiffahrts Geſellſchaft Dresden nimmt
den Eildampfer Stückgut Verkehr zwiſchen Leitmeritz
Dresden Magdeburg am 15 d auf Die Strecke Mühlberg
Magdeburg iſt früher von den Dampfern dieſer Geſellſchaft
noch nicht befahren worden Auf der preußiſchen bezw an
haltiſchen Strecke laufen die Dampfer folgende Orte an Mühl
berg Belgern Torgau Dommitzſch Prettin Pretzſch Clöden
Elſter Kl Wittenberg r Wallwitzhafen Aken Breitenbagen Barby Schönebeck Magdeburg Die Exvedition der
Stückgüter erfolgt wöchentlich einmal in jeder Richtung Von
Mühlberg zu Thal jeden Dienstag früh 6,40 zu Berg jeden
Freitag nachmittag 5,50

Elſterwerda 12 April Ein Liebesdrama mit gutem
Ausgang iſt aus dem Dorfe Gröditz zu berichten Vor
den Augen des Geliebten der nichts mehr von ihr wiſſen
wollte ſtürzte ſich ein junges Mädchen in die jetzt hochgehenden
Fluthen der Röder Der Mann rettete das Mädchen und ein
Arzt brachte die bereits Bewußtloſe ins Leben zurück Nach zwei
Tagen war das Mädchen ſoweit geneſen daß es mit ſeinem Ge
liebten der ſich nach dem Geſchehenen doch nicht länger weigern
wollte den Weg zum Standesamte antreten und das Aufgebot
beſtellen konnte

Anderbeck 13 April Unglücksfall Bei den infolge
des Laugendürchbruchs erforderlich gewordenen Sicherungs
arbeiten auf dem Kaliwerke Wilhelmshall ſtürzte heute
ein Theil des Hangenden ein Dabei wurde der Steiger
Günther ſofort getödtet

Kloſtermansfeld 11 April Auch eine Anerkennung
Am geſtrigen Tage war es ein Jahr daß die elektriſche Bahn
auf der Strecke Kloſtermansfeld Helſta eröffnet worden iſt Aus
dieſem Anlaß ſoll allen den Wagenführern und Schaffnern 34
an der Zahl die feit dieſem Zeitpunkte im Dienſte der
Elektriſchen Kleinbahn ſtehen eine Auszeichnung in Form einer
auf dem linken Arm zu tragenden Litzze verliehen werden Ob
die Wagenführer und Schaffner davon glücklich werden

R Wernigerode 12 April Unglücksfall Der Bier
kutſcher Ramme hatte in Waſſerleben das Unglück beim Be
ſteigen des Wagens auszugleiten und vor die Räder zu fallen
Da die Pferde in demſelben Augenblick anzogen wurde er über
fahren und ſo ſchwer verletzt daß an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt wird

Worbis 11 April Landwirthſchaftliche Winter
ſchule Rückgang der Jnduſtrie Wahl Nachdem
die hieſige Landwirthſchaftliche Winterſchule bislang
in gemietheten Räumen untergebracht war wird ſoeben mit der
Errichtung eines eigenen Gebäudes auf dem dem Landrath
Frantz hier gehörigen ſog Junkerhof begonnen Wie weit derdi ückgang in der Jnduſtrie ſich bemerkbar macht geht
u a daraus hervor daß nicht nur die hieſigen Cigarrenfabriken
ſchon ſeit längerer Zeit ſondern ſeit kurzem auch die im Vor
jahre hier errichtete Strumpfſtrickerei die tägliche Arbeitszeit
auf 4 herabgeſetzt haben Jn der dieſer Tage ſtattgehabten
Kreistagsverſammlung wurde unſer BürgermeiſterSchürmann zum Mitglied des Kreisausſchuſſes gewvählt

Heiligenſtadt 12 April Bei dem diesjährigen
roßen Nadel Nutzholzverkauf aus dem Stadtkforſt

Heiligenſtadt zu welchem ſtets viele auswärtige Käufer hierher
kommen blieb der Erlös gegen das Vorjahr bedeutend
zurück Die Taxe betrug 20,434 50 wurden
25,785 10 M Die Preiſe für Fichtennutzholz ſind gegen das
Vorjahr um 6 M gefallen was auf den Stillſtand der
Bauthätigkeit zurückzuführen iſt

Beſetzte und erledigte Pfarrſtellen Zu der erledigten evan
eliſchen Pfarrſtelle zu Schraplau in der Ephorie Schraplau iſt der bisherigeFihsdrediger Hermann Wilhelm Chriſtian Schrader berufen und beſtätigt

worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Ströbeck in der Ephorie
Halberſtadt iſt dem bisherigen Pfarrer in Ausleben Guſtav Kranich verliehen
worden Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Wanders leben in
der Ephorie Erfurt iſt der bisherige Pfarrer in Opperéhanſen Guſtav Albert

münde vakant geworden Die Stelle ſteht unter Privatpatrauat und
neben Dienſtwohnung und Hausgarten das Grundgehalt der Klaſſe I von 1
Zur Parochie gehören zwei Kirchen

Oſiterode a 13 April Vom Blitz er ſchlagen Bei
ohbrungen wurde ein Waldarbeiter vom Blitz erſchlagen

und zwei andere ſchwer verletzt

R Wolfenbüttel 12 April a Jn derWohnung der Konventualin des Kloſters zur Ehre Gottes in
der Kanzleinebenſtraße entſtand bei Ausräucherung eines Seſſels
gar wodurch Möbel im Werthe von etwa 200 M zerſtört

urden

Leipzig 13 April Ueber die Vorgeſchichte der
entſetzlichen Liebestragödie in der Antonſtraße
bringt der Berliner LokAnz folgende ausführlichen Mit
tbeilungen Zu den im Hauſe Köpenickerſtraße 70a in Berlin
wohnenden Linke ſchen Eheleuten war vor etwa vier Wochen
der Kellner Gottlieb Louis Haus Keil ein 27 jähriger Mann
gezogen Er war der Neffe der Frau Linke und ſie nahm ihn
auf weil er auf Grund eines ärztlichen Atteſtes in Leipzig ſeine
Profeſſion hatte aufgeben müſſen und nun in Berlin privatiſiren
wollte Bald hatte er an ſeiner bildhübſchen 17jährigen Couſine
Luiſe Linke Gefallen gefunden Das war den Eltern nicht lange
verborgen geblieben und ſie warnten ihr Kind eindringlich vor
dem Vetter Denn es ſtand offenbar nicht ganz richtig um ſeinen
Verſtand Er war augenſcheinlich Morphiniſt und wollte jeden
mit dieſem narkotiſchen Mittel beglücken Beſonders hatte er ſich
ſeine Tante dazu auserſehen Dieſer hatte er nämlich am
Dienstag dem dritten Oſterfeiertage ein Päckchen in die Hand
gedrückt Als Frau L es öffnete fand ſie ein Pulver welches
in einem das kraufeſte Zeug enthaltenden Briefe eingewickelt
war So viel ging aus den Zeilen hervor daß er die Tante
bat doch mit ihrem miſerablen Leben ein Ende zu machen Er
pries ihr die Seligkeit des Todes und empfahl ihr damit ſie
dieſer theilhaftig würde das Pulver zu nehmen Linkes trugen
Brief und Pulver zur Polizei und als das letztere dort als
Morphium erkannt wurde ſtand ihr Entſchluß feſt Keil
nicht mehr unter ihrem Dache zu dulden Zunächſt
harrten ſie vokler Sorge ſeiner Heimkehr Er war nämlich
mit ihrer Tochter ausgegangen Ganz fröhlich und glück
lich aber war ſie heimgekehrt und zeigte ſich nur ver
ſtimmt als man den Vetter veranlaßte ſofort ſein Bündel
zu ſchnüren Geſtern früh war Luiſe wie immer zu
ihrer Arbeitsſtätte gegangen Sie war Schneiderin und
arbeitete ſchon ſeit drei Jahren bei einer Frau B in der
Prenzlauer Straße Beim Weggehen hatte ſie der Mutter
geſagt ſie würde erſt etwas ſpäter wieder zu Hauſe ſein da viel
zu thun wäre Als aber gegen Abend das Mädchen noch nicht
daheim war begab ſich Frau L nach ſeiner Arbeitsſtätte um
dort zu erfahren daß Luiſe zum erſten male in all den Jahren
unentſchuldigt fortgeblieben ſei Das Schlimmſte ahnend ſetzte
ſich der Vater auf den nächſten nach Leipzig gehenden Zug
Um 5 Uhr morgens langte er dort an Wie Herr Linke ſein
Kind getroffen iſt bekannt Beide gefunden aber leider
ſo lautet ſein an die unglückliche Mutter gerichtetes Telegramm
Wahrſcheinlich hatte der unſelige Menſch ſeiner Couſine Gift
gegeben und ſich dann erhängt Keil hatte die Nacht zum
Donnerstag nachdem er Mittwoch wie aus Briefen hervorgeht
in Jüterbog geweſen war wieder in Berlin verbracht und ſo
waren er und das Mädchen geſtern zuſammen nach Leipzig ge
fahren dem gemeinſamen Tode entgegen

a Leipzig 13 April Zu dem Streite zwiſchen
Aerzten und Ortskrankenkaſſe iſt zu melden daß von
ärztlicher Seite zunächſt keine weiteren Erklärungen ver
öffentlicht werden ſollen Die von der Kaſſe engagirten aus
wärtigen Aerzte ſollen wie verlautet vor ein Ehrengericht
der ärztlichen Bezirksvereine gefordert werden Von der Ver
waltung der Ortskrankenkaſſe iſt Nr 3 der Mittheilungen
erſchienen die auf Verlangen an der Kaſſenſtelle unentgeltlich
verabfolgt werden

Möckern 13 April Von einem Motorwagen über
ſahren Hier wurde geſtern nachmittag in der Halleſchen
Straße eine ca 40 Jahre alte anſcheinend dem Arbeiterſtande
angehörende Frau deren Perſonalien bis jetzt noch nicht haben
feſtgeſtellt werden können von einem Motorwagen der
großen Leipziger Straßenbahn erfaßt und überfahren Die
Bedauernswerthe erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß ſie
trotz ſofort herbeigeholter ärztlicher Hilfe alsbald ihren Geiſt
aufgab Die Todte war vermuthlich in einem weſtlichen
Vorort wohnhaft

t Thondorf 12 April Lehrermangel Hier müſſen
ca 180 bis 190 Kinder von einem Lehrer unterrichtet werden

Oberſachfenfeld 12 April Waldbrand Durch vier
hieſige Knaben wurde Ende voriger Woche ein Brand im ſogen
Schloßwald hier verurſacht bei dem gegen 200 Stück Fichten
bäume den Flammen zum Opfer fielen

th Planen 12 April Der Verband der ſächſiſchen
Hausbeſitzervereine hält ſeine diesjährige Jahres
verſammlung vom 15 bis 17 Juni in Plauen ab Auf der
Tagesordnung ſoweit dieſelbe bis jetzt feſtgeſtellt iſt wird außer
den übtichen Jahres und Kaſſenberichten Wahlen uſw auch ein
Antrag auf Vermehrung der Landtagswahlkreiſe der Einwohner
zahl und Steuerkraft entſprechend ſtehen

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Sachſa 12 April Bei Beginn der Reiſe Saiſon ſei dies

mal auch auf ein Bad hingewieſen welches ſo recht geeignet iſt
Erholungsbedürftigen und Kranken zur Wiedererlangung ihrer
geiſtigen Friſche und Geſundheit empfohlen zu werden Wir
meinen das idylliſch am Südharz gelegene Bad Sachſa Es iſt
eine preußiſche Stadt von 2400 Einwohnern liegt im Herzen
des Südharzes deſſen herrliche Tannen Kiefern Eichen und
Fichten das Hotel und Penſion Pfaffenberg faſt vollſtändig
einſchließen bedingt eine Luft wie ſie ozonreicher balſamiſcher
und kräftiger nicht gedacht werden kann Dabei hat dieſelbe
viel Erfriſchendes gleich der Luft am Meeresſtrande und iſt
infolge des Fehlens jedes Thalzuges von ſehr gleichmäßiger
Temperatur Das Hotel und Penſionshaus Pfaffenberg auf
dem Pfaffenberge ca 150 Meter über der Stadt in herrlichſter
Nadelwaldung gelegen iſt neu erbaut hat große Glasveranden
mit herrlicher Ausſicht und ſind von dem Hotel aus in kurzer
Zeit der Rheinhardtsbrunnen, Unſer Liebling, der Katze
ſtein Bad Lauterberg ſowie die Kloſterruine Walken
ried uſw zu erreichen Herr Otto Wiedemann in BadErnſt Wetge lt bernfen unb be ätigt worden Durch die Verſeßung ihres

Jnhaberz iſt die Pfarrſtelle zu Klein Schwarzloſen Diözeſe Tanger Sachſa iſt zu jeder Auskunft bereit
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n WMarien u Röferſtr Ecke r der Chocoldben Sabrit von B Moſt

7 ſt Hallesche eJ Jalousio BRolladon S
a e Fabrike S Pranz Rudolph Co e S
e CKrausenstrasse 16 5 Se e Fernsprecher 2106

Schweizer Uhren industrie
Allen n z r v Bahn u Polizeibeamtenſowie Jedem der eine gute Uhr brancht zur Nachricht daßwir den Allein Verkauf der neuerfundenen Oxiginal C enfer
14 karat Elektro ColdPlaquéRem Uhren yſtem Glas
hütte übernommen haben Dieſe ren beſitzen ein anti

r Präziſionswerk c x regulirtd erprobt und leiſten wir jede Uhr eine dreijahrige ſchriftliche Garantie D Gehäufe welche

h aus drei Deckelnmit Sprun h beſtehen
ind hochmodern prachtvoll ausgeſtattet und aus dem
M nererfundenen abſolut unveränberlich amerikaniſchen

Solbin Metall hergeſtellt u außerdem 7 mit einer
Platte 14 karat Goldes überzogen und beſitzen daher

F das Ausſehen von echtem Goide derart daß ſie ſelbſt
r z S einer echt goldenen Uhr dieu nicht zu unterſcheiden ſind Eintzigeühr der nie das Gold Ausjehen verliert e Aachkeſtelungen und ca 3000 Be
obunngsſchreiben innerhalb 6 Monaten erhalten
Preis einer Herren oder Damen Uhr nur 14 Mark
portu und zollfrei Zu jeder Uhr ein Lederutteral ſowie eine mechaniſch automatiſche ührverſicherung gegen a el

v ante moderne Goldplaqué Ketten für Herren und Damen auch Halskelten àcFer S 8 Jede nicht convenirende Uhr wird anſtandsſos g
e fand en Nachnahme oder vorherige Geldeinſendung

ehelt lungen zu vie an das

Uhren Versandthaus Chronos Basel Schwei
Srieſe nach der Schweiz koſten 20 Pfg Poſtkarten 10 Pfg

3 ar u ntheor Frart a lgrierſebrerint
Methode an rGroße Siatieete e 17 Sia age

Sprechzeit 12 2 ithr g
Frocbel ſcher Kindergatfen

Königſtraße 21
Wiederbeginn gut d 16 /4

Clara Maruhn
rite aBDoctorwürde

zu erlangen erth wissenseh Sovild
Männern gestützt a Gesetsz u Erfahr
einsehläg Information unter H V 84
Exp d Nordd Allgem Ztg Berlin W
Erſtes Sprach Jnllitut

lethode BerlitzGnglt z Jta ieuiſch
eprüfte nlkonate Lehrkräfte

Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 84
e DirektionTelerybonanſchiuß 1125

i n
J Brandt G W von Nawrookö

Inhaber Patentanwälte
A MHühle und W Zioleckdt

Berlin Friedriechstr 78

ATER TE en
Patentanwalt

SackPatent Bureau
W Paokebuseh Halle a/S Forſterſtr 51
An und Verkauf von Erfindungen

Nachweis von Kapitalien für Erfinder

S zJ Prival Kapitalisten
Leset die Nene Börsenh zeitung Probenummern gra

tis und franco durch die Expedl

tion u D e SFar nen ne mit u ohne Gaumen
b Stunden fertigJene schmerzal ohne allg Bet

Americ Zahn Atelier Notz
Geilstatr D1

2 Urin Untersuchung
chem u mikroſkop ſowie

krütung von Auswurt
auf Tuberkelbacillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apoth C Krütgen Königſtr 24

Künstliche Zähne
setzt tadellos ein

Frau Teske
Gr Ulrichstr 5

Wiehtig für Hausfrauen
Die beſten unverwüſtlichen

Hauskleider
stoſffe Damenloden und
Homespuns ſowie Stoffe zu
Herren u Knabengarderobe
beziehen Sie am r unter SEinſendung alter Wollfachen

ndrrkt von der Wollwagrenfabrik S
Vugtay Greve Osterode a II

Verſäumen Sie in Jhrem Jn
tereſſe nicht ſich die Muſter anzuſehen bei A Möbius in Halle
Ritterſtraße 11 Vermittlung

V koſtenfrei

Schuldütewrmit e
zu Fgbrityreiſen Pfd von 40 an

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

J n h re e

al Da m Ware en o de

r hre re er

Donner Lindeunſtr

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

2 2
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